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Fortschreibung des Einzelhandelskonzepts für Heidelberg 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 BauGB  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar bedankt sich für die Beteiligung am Plan-
verfahren.  
 
Bewertung der vorliegenden Planungen durch die IHK Rhein-Neckar 
Die IHK Rhein-Neckar unterstützt die Fortschreibung des Einzelhandelskonzepts für Heidelberg 
ausdrücklich. Die Grundlage hierfür stammt aus dem Jahr 1997, sodass das Konzept aktuellen 
Anforderungen für einen zukunftsfähigen Einzelhandelsstandort nicht mehr gerecht wird. Aus die-
sem Grund erachten wir die Fortschreibung für sinnvoll.  
 
Die IHK Rhein-Neckar vertritt mehr als 70.000 Mitgliedsunternehmen in der Region, davon rund 
10.000 in Heidelberg. Mit Blick auf die rund 470 Einzelhandelsbetriebe vor Ort verfolgen wir fol-
gende Grundsatzpositionen: 
Die IHK Rhein-Neckar 

• befürwortet die Einhaltung des Zentrale-Orte-Systems für die Steuerung von großflächi-
gen Einzelhandelsvorhaben. 

• setzt sich für die Einhaltung der raumordnerisch vorgegebenen Gebote ein. 

• setzt sich für die Erhaltung, Förderung und Weiterentwicklung der Innenstädte und Stadt-
teilzentren mit ihrer Einzigartigkeit, Multifunktionalität und ihrem Ambiente ein. 

• setzt sich für die Aufstellung und Umsetzung kommunaler und regionaler Einzelhandels-
konzepte ein. 

• setzt sich für eine Sicherung der Nahversorgung ein. 
Im Rahmen der Bauleitplanung steht für die IHK Rhein-Neckar immer der langfristige gesamtwirt-
schaftliche Nutzen im Vordergrund. 
 
Bei der Steuerung der Einzelhandelsentwicklung kommt der Stadt Heidelberg eine entscheidende 
Rolle zu. Mit der Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes und der planungsrechtlichen 
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Absicherung dieses Konzeptes durch Bauleitpläne kann die Stadt die Entwicklung ihrer Zentren 
und Nebenzentren unterstützen und für eine ausgewogene Versorgung sorgen. Ein nachvollzieh-
bares Einzelhandelskonzept schafft eine Orientierungs- und Beurteilungsgrundlage für die Bau-
leitplanung und Beurteilung von Vorhaben. Auch Planungs- und Investitionssicherheit für den 
Einzelhandel, Investoren und Grundstückseigentümer gehen damit einher. Demnach kann die 
Ansiedlung von Einzelhandelsvorhaben gesteuert, der zentrale Versorgungsbereich gestärkt, die 
Innenstadt attraktiver gestaltet sowie die Nahversorgung nicht mobiler Menschen gesichert be-
ziehungsweise verbessert werden.  
 
Wir befürworten das hierarchische Konzept bestehend aus Hauptgeschäfts-, Stadtteil- und Nah-
versorgungszentren sowie weiteren Nahversorgungsstandorten. Damit können Strukturen ge-
schaffen werden, um eine flächendeckende und verbrauchernahe Versorgung mit Gütern des 
kurz-, mittel- und langfristigen Bedarfs in Heidelberg zu gewährleisten.  
 
Unter Berücksichtigung der Bestandssituation und den zukünftigen Herausforderungen unserer 
Mitgliedsunternehmen, möchten wir Ihnen folgende Einschätzungen zum vorliegenden Entwurf 
liefern: 
 

• Abgrenzung des Hauptgeschäftszentrums 
Wir unterstützen das Ziel, mit der Abgrenzung des Hauptgeschäftszentrums eine räumlich-funk-
tionale Konzentration an diversifizierten Versorgungsleistungen mit entsprechender Kompaktheit 
und Dichte zu erreichen. Neben Einzelhandelsnutzungen, die bei der Abgrenzung im Mittelpunkt 
stehen sollten, sind Dienstleistungen, Gastronomie sowie öffentliche Einrichtungen von erhebli-
cher Bedeutung für eine funktionale Vielfalt im Zentrum. 
 
Der Entwurf zur Abgrenzung des Hauptgeschäftszentrums in Heidelberg wurde zwischen der 
vierten und fünften Sitzung des begleitenden Arbeitskreises grundlegend überarbeitet. Von einem 
bestandsorientierten Ansatz hin zu einem dreigeteilten Bereich mit unterschiedlichen Entwick-
lungszielen: Östliche Altstadt, Kernbereich und westliche Innenstadt. Mit dieser Neuaufteilung 
sehen wir die konzentrierte, funktionale Vielfalt im Heidelberger Zentrum gefährdet.  
 
Insbesondere der Entwicklungsbereich westliche Innenstadt, in dem Einzelhandelsbetriebe mit 
bis zu 1.500 Quadratmetern Verkaufsfläche möglich sein sollen, kann den ausgewiesenen Kern-
bereich gefährden. Eine schrittweise Verlagerung und Verteilung von Einzelhandelsunternehmen 
auf diesen Entwicklungsbereich und weg vom Kernbereich könnten die Folge sein. Dementspre-
chend sollten die in der westlichen Innenstadt zulässigen Verkaufsflächengrößen und Sortimente 
dergestalt beschränkt und im Sinne der Bauleitplanung rechtssicher festgesetzt werden, dass 
Kunden nicht aus Gründen der besseren Erreichbarkeit diesen Teilbereich künftig der Altstadt 
vorziehen. Es sollte sichergestellt werden, dass die Sortimente, die für den Kernbereich von be-
sonderer Bedeutung sind, im Bereich der westlichen Innenstadt sowohl qualitativ als auch quan-
titativ dem Kernbereich deutlich untergeordnet sind.  
 
Die östliche Altstadt ist bereits heute sehr stark von gastronomischen Nutzungen geprägt. Mit den 
im Entwurfskonzept genannten Entwicklungszielen für diesen Bereich sehen wir die Gefahr, dass 
die fehlende Nutzungsmischung sich zukünftig verschärfen könnte. Im Vergleich zum westlichen 
Bereich besteht an diesem Schwerpunkt jedoch keine räumliche Trennung – wie sie der Bis-
marckplatz darstellt – sodass das Potential für Synergien mit dem Kernbereich aus unserer Sicht 
grundsätzlich höher einzuschätzen ist. Auch besondere Handelseinrichtungen und Konzepte 
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könnten an diesem Standort aufgrund der unmittelbaren Verbindung zum Kernbereich besser 
aufgehoben sein.  
 
Aufgrund der Corona-Pandemie und der Tatsache, dass der Online-Handel immer mehr an Be-
deutung gewinnt, sollte daher der Fokus auf den Kernbereich und die Heidelberger Hauptein-
kaufsstraße gelegt werden. Der dort vorhandene, gute Einzelhandelsbesatz sollte gesichert, aus-
gebaut und qualitativ weiterentwickelt werden. So kann die Passantenfrequenz erhöht werden 
und der Handelsstandort Heidelberg langfristig gesichert werden.  
 

• Ziel-Zentralitäten 
Die festgelegten Ziel-Zentralitäten von 1,4 bis 1,6 bis zum Jahr 2035 sind aus unserer Sicht ein 

sehr optimistischer Ansatz. Anhand der Daten aus den IHK-Kaufkraftanalysen der letzten Jahre 

ist eine stetige Abnahme dieser Kennziffer zu erkennen. Die uns vorliegenden Michael Bauer 

Research Daten ergeben für Heidelberg folgende Werte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gegebenenfalls unterscheiden sich diese Zahlen geringfügig von Daten anderen Dienstleistern, 
der negative Trend hin zum Kaufraftabfluss ist jedoch eindeutig. Unter diesen Voraussetzungen 
in weniger als 15 Jahren einen gesamtstädtischen Wert von 1,4 oder mehr zu erzielen, halten wir 
gerade vor dem Hintergrund der schwierigen Lage im Einzelhandel für ambitioniert. 
 
Da sich diese Werte auf die Gesamtstadt Heidelberg beziehen, ist es aus unserer Sicht zielfüh-
render, solche Werte für die einzelnen Stadtteil-Zentren anhand der Bestandssituation und der 
zukünftigen Entwicklungsspielräume differenziert festzulegen. An erster Stelle sollte jedoch – un-
geachtet von Ziel-Zentralitäten – die Erhaltung und Stärkung der oberzentralen Funktion Heidel-
bergs stehen.  
 
Am Fortgang der Planung bleiben wir interessiert. 
 
Die uns freundlicherweise zugesandten Planunterlagen nehmen wir zu den Akten. 
 
Freundliche Grüße 

André Trendl 
Handel, Steuern, Konjunktur, Stadtentwicklung 

Jahr 
Umsatz in Mio. Euro /  

einzelhandelsrelevante KK in Mio. Euro 

2014 1,16 

2015 1,14 

2016 1,13 

2017 1,10 

2018 1,07 

2019 1,05 

2020 0,99-1,0 

2021 0,97 
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